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Der öffentliche Personenverkehr kann in der Schweiz nicht weggedacht
werden. Rund 1,5 Millionen Menschen sind mit ihm Tag für Tag unterwegs
und die Mobilitätsnachfrage ist steigend. Wie die Unfallzahlen zeigen, ist
der Sicherheitsstandard in der Schweiz extrem hoch. Der in der KOLT-Reihe
veröffentlichte Band «Der öffentliche Personenverkehr – Haftung und 
Sicherheit » befasst sich mit Haftungsthemen aller dem 
Personenbeförderungsregal unterstellten Transportmittel. Im vorliegenden 
Band werden Strafbestimmungen, die sich auf den Betrieb von 
Transportunternehmen beziehen, sowie Sicherheitsthemen inklusive 
datenschutzrechtlicher Problematiken im Zusammenhang mit dem 
öffentlichen Personenverkehr behandelt. Im Fokus stehen dabei Haftungs-, 
Sicherheits- und Datenschutzfragen rund um den öffentlichen 
Personenverkehr mit Eisenbahnen, Bussen, Trolleybussen,
Schiffen und Seilbahnen.



Barbara Klett
Urs Baumeler
Eva Daphinoff

Der öffentliche Personenverkehr – 
Haftung und Sicherheitsfragen

y Stämpfli Verlag

Schriftenreihe zum Logistik- und Transportrecht 9
Herausgegeben von Andreas Furrer und Juana Vasella



Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek 
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen National-
bibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de ab-
rufbar.

Alle Rechte vorbehalten, insbesondere das Recht der Vervielfältigung, der Verbreitung und 
der Übersetzung. Das Werk oder Teile davon dürfen ausser in den gesetzlich vorgesehenen 
Fällen ohne schriftliche Genehmigung des Verlags weder in irgendeiner Form reproduziert 
(z.B. fotokopiert) noch elektronisch gespeichert, verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet wer-
den.

©  Stämpfli Verlag AG Bern · 2017
www.staempfliverlag.com

E-Book ISBN 978-3-7272-3490-3

Über unsere Online-Buchhandlung www.staempflishop.com 
ist zudem folgende Ausgabe erhältlich:

Print ISBN 978-3-7272-8989-7

Judocu  ISBN 978-3-0354-1397-7

Dieses Buch ist urheberrechtlich geschützt. 
Jede Form der Weitergabe an Dritte (entgeltlich 
oder unentgeltlich) ist untersagt.  Die Datei 
enthält ein verstecktes Wasserzeichen, in dem 
die Daten des Downloads hinterlegt sind.



    

KOLT Schriftenreihe 9 V 

Vorwort 

Der öffentliche Personenverkehr kann in der Schweiz nicht weggedacht wer-
den. Rund 1,5 Millionen Menschen sind mit ihm Tag für Tag unterwegs und 
die Mobilitätsnachfrage ist steigend. Der öffentliche Personenverkehr in der 
Schweiz zeichnet sich durch eine flächendeckende Versorgung in den urba-
nen Gebieten wie auch in die entlegensten Täler und Regionen aus. Der ver-
netzte Taktfahrplan und die abgestimmten Umsteigebeziehungen schaffen 
eine durchgehende Transportkette über alle Verkehrsmittel (Bahn, Strassen-
bahn, Bus, Schiff, Seilbahn).  
Ein gut funktionierender öffentlicher Verkehr ist heutzutage eine Selbstver-
ständlichkeit und die Erwartungen der Benutzer sind hoch. Erst wenn man 
das komplexe System, das dahinter steht überdenkt, wird es klar, welche An-
forderung an die Transportunternehmen gestellt werden. 
Wie die Unfallzahlen zeigen, ist der Sicherheitsstandard im Nah-, Strassen-
bahn-, Bus-, Schiff- und Seilbahnverkehr extrem hoch. In der Schweiz gab es 
2016 im öffentlichen Verkehr 157 Unfälle. Dies geht aus dem Sicherheitsbe-
richt 2016 hervor, den das Bundesamt für Verkehr (BAV) veröffentlicht hat.1 
Der vorliegende Band befasst sich mit Haftungs- und Sicherheitsfragen inklu-
sive datenschutzrechtlichen Fragen im Zusammenhang mit dem öffentlichen 
Personenverkehr.  
Der öffentliche Verkehr ist ein Dauerthema in der Verkehrspolitik der 
Schweiz. Der Bundesrat, das Parlament und das BAV passten regelmässig die 
Vorschriften an, darunter auch die, die einen Einfluss auf die Sicherheit ha-
ben. Der breitflächigen Anwendung auf verschiedene Transportträger, die 
internationale Konnexität und die fragmentale Bearbeitung der verkehrsrele-
vanten Themen hat dazu geführt, dass in Bezug auf die Haftungsnormen die 
Rechtsgrundlage uneinheitlich und sogar ungebetene Grundlagen geschaffen 
worden sind.  
Im Kapitel 1 werden die Haftungsfragen aller dem Personenbeförderungsre-
gal unterstellten Transportmittel (Eisenbahnen, Busse, Trolleybusse, Schiffe 
und Seilbahnen) diskutiert. Dabei werden Haftungsnormen nach schweizeri-
schem Recht des Strassen- und Schienenverkehrs sowie die internationalen 
Bestimmungen des Übereinkommens über den internationalen Eisenbahnver-
kehr (COTIF), welche bei der internationalen Beförderung von Personen auf 

                                                        
1  Dazu «Bericht über die Sicherheit im öffentlichen Verkehr 2016» abrufbar unter 

<https://www.bav.admin.ch/bav/de/home/aktuell/berichte/sicherheit.html> (besucht am:  
29. September 2017). 
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der Schiene einschlägig sind diskutiert, sofern die betroffenen Passagiere 
einen internationalen Beförderungstitel besitzen. 
Im Kapitel 2 werden verschiedene Strafbestimmungen aus einzelnen Bundes-
gesetzen mit Blick auf deren Bedeutung im öffentlichen Personenverkehr 
thematisiert. Dabei stehen insbesondere spezifisch auf den Betrieb von 
Transportunternehmen bezogene Straftatbestände im Fokus. Zudem werden 
Besonderheiten in der Strafverfolgung thematisiert sowie auf die strafrecht-
liche Verantwortlichkeit eingegangen. 
Im Kapitel 3 werden einleitend die allgemeinen datenschutzrechtlichen Bear-
beitungsgrundsätze erläutert, welche bei der Bearbeitung von Personendaten 
zu beachten sind. Anschliessend werden anhand konkreter Beispiele, die Her-
ausforderungen, welche sich im Personenverkehr im Zusammenhang mit dem 
Datenschutz stellen (Rechtsnatur des Rechtsverhältnisses, Videoüberwachung 
und SBB Wifi), näher erläutert. 
An dieser Stelle wird vermerkt, dass bei den einzelnen Kapiteln mehrere Co-
Autoren mitgewirkt haben, welche zu Beginn der einzelnen Kapitel namentlich 
aufgeführt werden. Ferner wird vermerkt, dass die Autoren der Kapitel 2 + 3 
Mitarbeitende der SBB sind bzw. waren. 
 
Zürich/Luzern/Bern, Oktober 2017 
 
Barbara Klett/Urs Baumeler/Eva Daphinoff 
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